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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

TSV Gronau III : TSV Adenstedt 
Samstag, 07.10.2023, 17:00 Uhr

TSV Gronau III stockt Punktekonto gegen TSV Adenstedt auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Gronau III im Spiel der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 03 gegen den TSV Adenstedt umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagnachmittag mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schulze / Möller machten mit Schünemann / Sandt beim 11:6, 11:5, 11:8 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Heuer / Kerner die Gastspieler Hiller / Rodemann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg
gegen Hiller / Stoffregen zeigten Kelle / Reinsch ihren Gegnern die Grenzen auf. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Beim 11:1, 11:8, 11:9 gegen Dieter Schünemann fand Roland Heuer von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Zwar brachte Steffen Hiller Niclas Schulze phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Niclas Schulze mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Anschließend ging es beim Spielstand von
5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg
gegen Dennis Hiller zeigte Jan Möller seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit 11:7, 4:11, 11:9, 12:
10 gewann daraufhin Manuel Kelle gegen Timo Rodemann und gab dabei nur einen Satz ab. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Das
Einzel zwischen Stephan Kerner und Torsten Sandt endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Kerner endete. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Matthias Reinsch
das Match gegen Marian Stoffregen und gewann in vier Sätzen. Bemerkenswert war hierbei der
vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Reinsch endete. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Gronau III nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Adenstedt nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den Post SV Alfeld III (TSV Gronau III)
bzw. gegen den VfB Bodenburg (TSV Adenstedt).

 Statistik:
 TSV Gronau III

Doppel: Schulze / Möller 1:0, Heuer / Kerner 1:0, Kelle / Reinsch 1:0 
Einzel: R. Heuer 1:0, N. Schulze 1:0, J. Möller 1:0, M. Kelle 1:0, S. Kerner 1:0, M. Reinsch 1:0 

 TSV Adenstedt
Doppel: Hiller / Rodemann 0:1, Schünemann / Sandt 0:1, Hiller / Stoffregen 0:1 
Einzel: S. Hiller 0:1, D. Schünemann 0:1, T. Rodemann 0:1, D. Hiller 0:1, M. Stoffregen 0:1, T. Sandt
0:1
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